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Der Schulhausbau ist seit über einem Jahrhundert ein wichtiges Betätigungsfeld für 

Architekten. Standen früher für den Schulhausbau riesige Areale nicht selten an promi-

nenter Lage zur Verfügung, geht es heute oft  um eine Verdichtung der Areale, so dass der 

Raum für Erweiterungen oder gar Neubauten oft  eng und beschränkt ist. Dem gegenüber 

stehen die deutlich gewachsenen räumlichen Anforderungen der Schulen, hervorgerufen 

durch Veränderungen im Schulalltag, in einer vermehrt auf das Individuum ausgerichteten 

Pädagogik und Didaktik. Zunehmend ersetzen alternative Unterrichtsformen den klassischen 

Frontalunterricht. Off ene Raumkonstellationen, die gemeinschaft lich genutzte Räume mit 

Erschliessungszonen verbinden, werden zu nutzungsfl exiblen Lernlandschaft en.

• Was ist die Schule heute für die Schüler, und was 

für die Lehrpersonen? 

• Wie ist die Schule im Quartier verankert?

• Können Räume eine gute Lernatmosphäre erzeugen und 

damit das Lernen begünstigen? 

Das Nachdenken und Debattieren über Architektur gehört genauso zur Architekturausbil-

dung wie das Entwerfen und realitätsnahe Planen. Als Start ins neue Semester sollen unsere 

Studierenden zusammen mit eingeladenen Architekten in einen Architekturdiskurs treten, 

unterschiedliche Positionen kennenlernen, eigene Standpunkte vertreten, Argumente ge-

geneinander abwägen: Ein spannender Moment im Studienprogramm, den wir gerne für alle 

Interessierten öff nen. 

Sie sind herzlich eingeladen, den einzelnen Veranstaltungen beizuwohnen, und mit uns zu 

debattieren.

Wir freuen uns auf eine spannende und ertragreiche Diskussion.

Der Fachbereich Architektur
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Titelbild: Primarschule Rossfeld Bern, 1955, Architekt Werner Küenzi 

Erweiterung und Sanierung, Matti Ragaz Hitz Architekten, 2013-2014



Positionen

Montag, 19. September 2016
gibb, Gewerblich industrielle Berufsschule Bern, Lorrainestrasse 5, 3013 Bern

Einführung in das Thema des 2. Architektursymposiums

18.00 Begrüssung | Eröff nung des Symposiums
 Urs Heimberg, Fachbereichsleiter Architektur, Professor für Raumplanung, AHB

18.10 «Schulen für morgen – Schulbauprojekte aus Zürich und Basel» 
 Alan Wakefi eld, dipl. Architekt ETH, Kanton Basel-Stadt

18.40 «Lernkontext»
 Adrian Kast, dipl. Architekt FH BSA, Kast Kaeppeli Architekten BSA Bern, Basel

19.10 «Weiterbauen»
 Stefan Hess, Architekt FH BSA, Spaceshop Architekten, Biel

19.40 Apéro

Programm



Thesen und Debatte

Freitag, 23. September 2016
Aula, Gebäude A, BFH-AHB Burgdorf

Die Studierenden stellen ihre Thesen zum Thema des 2. Architektursymposiums vor. 

In der anschliessenden Debatte werden die Thesen diskutiert und auf ihre historische 

wie aktuelle Relevanz geprüft .

13.30 Begrüssung
 Urs Heimberg, Fachbereichsleiter Architektur, Professor für Raumplanung, AHB

13.40 Präsentation der Thesen
 Studierende 

14.00 Debatte zu den Thesen
 Adrian Kast, dipl. Architekt FH BSA

 Stefan Hess, Architekt FH BSA

 Jörg Moor, stv. Leiter Schulamt, Stadt Bern

 Thomas Pfl uger, Berner Stadtbaumeister

 Alan Wakefi eld, dipl. Architekt ETH, Kanton Basel-Stadt

 Vertreter und Vertreterinnen des Fachbereichs Architektur

 Moderation PD Dr. Dieter Schnell, Professor für Geschichte 

 und Theorie der Architektur, AHB

15.30 Zusammenfassung und Schlusswort 
 Dr. Tim Kammasch, Professor für Architekturtheorie, AHB 

16.00 Ausklang mit Apéro 



Veranstalter
Berner Fachhochschule Architektur, Holz und Bau, Fachbereich Architektur 

Pestalozzistrasse 20, 3401 Burgdorf, Telefon +41 34 426 41 01

infoarchitektur.ahb@bfh .ch, ahb.bfh .ch

Konzept und Organisation: 

Markus Zimmermann, dipl. Arch. ETH Lausanne

Wissenschaft licher Mitarbeiter Fachbereich Architektur

Veranstaltungsorte
• 19. September 2016

gibb, Gewerblich industrielle Berufsschule Bern

Lorrainestrasse 5, 3013 Bern

• 23. September 2016

Berner Fachhochschule Architektur, Holz und Bau, Aula im Gebäude A, 

Pestalozzistrasse 20, 3401 Burgdorf

Kosten und Anmeldung
Alle Veranstaltungen sind kostenlos. Aus organisatorischen Gründen ist eine 

Anmeldung erforderlich:

• Online: ahb.bfh .ch/architektursymposium

• Telefon: +41 34 426 41 01

Anmeldeschluss: 12. September 2016

Informationen im Internet
ahb.bfh .ch/architektursymposium
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